
Das große Rätselraten im Revier: Wie geht es weiter
mit Frau Hinz von der SPD?
Seit mehr als zwei Wochen ist die SPD-Bundestagsabgeordnete Petra Hinz aus Essen in aller Munde. Da
wurde durch einen anonymen Brief an mehrere regionalen und überregionalen Medien bekannt, dass die
54-jährige Politikerin die Öffentlichkeit und ihre Partei über ihren Lebensweg belogen hat. Anders als
behauptet hat sie niemals Abitur gemacht und demzufolge auch kein Hochschulstudium der
Rechtswissenschaften. Man habe wohl mal Gerüchte gehört, aber niemals ernsthaft nachgefragt,
bekannten altgediente Genossen aus der Ruhr-SPD gegenüber Journalisten.Jetzt hat Hinz, nachdem sie
sich beim Bundestagspräsidenten krank gemeldet hat, ihre Parteiämter im Unterbezirk Essen und im
Ortsverein Frohnhausen niedergelegt. Was sie nicht niedergelegt hat, ist ihr Bundestagsmandat, obwohl
die Bundestagsverwaltung noch Termine für ein Gespräch mit Bundestagspräsident Norbert Lammert
angeboten hatte. Nun ist Frau Hinz über den 31. Juli hinausgekommen, das heißt praktisch: ihre Diäten
für den Monat August von 9.300 Euro sowie die monatliche Aufwandspauschale von 4.300 Euro hat sie
wahrscheinlich sicher. Da sie krank gemeldet ist und sich derzeit in stationärer psychiatrischer
Behandlung befindet, darf man wohl davon ausgehen, dass die gleichen Zahlungen auch noch für
September anfallen werden. Telefonate nimmt sie nicht an, aber Frau Hinz hat sich inzwischen per Mail
bei Ihrer Essener Partei gemeldet. Sie werde sich demnächst öffentlichen äußern… Wundert sich noch
jemand, dass Politiker im Ansehen der Bevölkerung nie zuvor erreichte Negativwerte in Umfragen
erhalten?
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